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Rotary-Präsident Günter Gerland
(Mitte) und Andrea Koehn (rechts
neben ihm) übergeben den Scheck an
Tafel-Chefin Karin Kost (links neben
Gerland) und einige der
ehrenamtlichen Helfer der Tafel. Foto:
Michael Koehn

Ein Rotary-Scheck für die Tafel

Rotary-Präsident Günter Gerland überreichte die Weihnachtsmarkt-Einnahmen an die Wedeler

Hilfsorganisation

Als Günter Gerland, Präsident des Rotary-Club Wedel, und Pressesprecherin Andrea Koehn die Wedeler Tafel
besuchten, kamen sie nicht, um Lebensmittel abzuholen, sondern um etwas abzugeben: Den Erlös ihrer Aktion auf
dem Weihnachtsmarkt.

"Jedes 2. Los gewinnt", hatten die Rotarier versprochen und hochwertige Preise für den Weihnachtsmarkt am Roland
erworben und gesponsert. Hierbei kamen 4.500 Euro zusammen. Da die Rotarier Organisation und Administration
selbst erledigten, konnte der gesamte Betrag an die Wedeler Tafel e.V. übergeben werden.

Karin Kost, Vorsitzende der Tafel, bedankte sich uns wies darauf hin, dass durch den Umzug zum Kronskamp in
diesem Jahr erhebliche zusätzliche Ausgaben verkraftet werden mussten. Dank der großzügigen Spende der
Rotarier können nun weitere, notwendige Arbeiten in Auftrag gegeben werden.

Die Wedeler Tafel gibt jeden Mittwoch zwischen 15:20 und etwa 18 Uhr Lebensmittel aus, die von Unternehmen in
uns um Wedel gespendet werden. Über 100 ehrenamtliche Helfer sorgen dafür, dass die Waren abgeholt, sortiert und
an die Kunden ausgegeben werden. Um den Andrang zu managen, sind die Kunden in –farblich unterschiedene-
Gruppen eingeteilt. Durch ein rollierendes System kommt so jeder mal als erster dran. Neuanmeldungen sind immer
Mittwochs ab 14 Uhr möglich.

Der Rotary-Club Wedel engagiert sich in vieler Hinsicht für Menschen, denen es nicht so gut geht. Über Rotary International werden Projekte gefördert,
welche die Lebensbedingungen in der „dritten“ Welt verbessern und die Grundlage für Selbsthilfe der lokalen Bevölkerung legen.

Hier in Wedel werden immer wieder Soziale Einrichtungen zum Beispiel durch den Losverkauf auf dem Weihnachtsmarkt der Kaufleute unterstützt. Daneben
wurde gemeinsam mit zwei Lions-Clubs ein Hilfsfonds für Flüchtlinge eingerichtet und mit Gelder ausgestattet. Die Mittel wurden unter anderem durch das
„Rote-Sofa“ oder mittels eines Benefiz-Balles auf dem Süllberg beschafft. Mit diesen Geldern konnte unter anderem der Kinderspielplatz im Ansgariusweg
errichtet werden. Der Fonds wird von den drei Clubs gemeinsam verwaltet, Ansprechpartner für Anfragen ist Joachim Rose (VHS). (Michael Koehn / Wedeler
Tafel, 13.12.2016)
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